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Wiss. Mitarbeit (Praedoc), EXC 2020, Freie
Universität Berlin

Berlin, 01.10.2021–01.10.2024
Bewerbungsschluss: 15.11.2020

Anita Alimadadi

Wiss. Mitarbeiter/-in (Praedoc) (m/w/d) mit 1/2-Teilzeitbeschäftigung befristet auf 3 Jahre. Ent-
geltgruppe 13 TV-L FU Kennung: EXCTC DOCRA2_VisÜber2021

Ziel des Exzellenzclusters EXC 2020 "Temporal Communities: Doing Literature in a Global Per-
spective" ist es, die Konzeption von Literatur in globaler Perspektive grundlegend neu zu denken.
Mit dem Konzept der „Temporal Communities“ wird dabei untersucht, wie Literatur über Räume
und Zeiten hinweg ausgreift und dabei – manchmal über Jahrtausende – komplexe Zeitlichkeiten
und Netzwerke ausbildet und in ständigem Austausch mit anderen Künsten, Medien, Institutionen
und gesellschaftlichen Phänomenen steht. Der Cluster organisiert seine Arbeit in fünf Research
Areas: 1. Competing Communities, 2.Travelling Matters, 3. Future Perfect, 4. Literary Currencies,
5. Building Digital Communities.

Im Exzellenzcluster 2020 „Temporal Communities: Doing Literature in a Global Perspective“ (ww-
w.temporal-communities.de) sind ab Oktober 2021 6 Positionen für Wissenschaftliche Mitarbei-
ter/-innen (50%-Teilzeitbeschäftigung, befristet auf 3 Jahre, Entgeltgruppe 13 TV-L FU) zu beset-
zen.
Die Projektmitarbeiter/-innen des Exzellenzclusters 2020 „Temporal Communities“ werden zug-
leich als Doktoranden/Doktorandinnen Mitglieder der Friedrich Schlegel Graduiertenschule für lite-
raturwissenschaftliche Studien: Sie absolvieren deren Curriculum und haben Zugang zu den Men-
toring- und Qualifikationsangeboten. Bei besonderer thematischer Passfähigkeit ist auch eine Plat-
zierung in der Graduate School of North American Studies möglich.
Die Doktoranden/Doktorandinnen haben Zugang zu Reisemitteln, Konferenz- und Workshopfinan-
zierungen.

Die hier ausgeschriebene Stelle wird in dem in der Research Area 2 „Travelling Matters“ des EXC
2020 angesiedelten Forschungsprojekt „Visuelle Übersetzungen – Materielle Transformationen“
besetzt.

Eine wesentliche Voraussetzung, um Texte und Literaturen über Räume und Zeiten hinweg prä-
sent zu halten, ist ihre Übersetzbarkeit. Das Projekt versteht ‚Übersetzung‘ dabei nicht nur auf
sprachlicher Ebene, sondern geht davon aus, dass auch die Materialität und Visualität von Schrift-
lichkeit, Faktoren wie Layout und Format sowie die Verbildlichung und Bebilderung von Texten in
Prozessen der Zirkulation ‚übersetzt‘ und transformiert werden. Es untersucht exemplarische his-
torische Konstellationen, in denen solche formalen und semantischen ‚Adaptionen‘ virulent wer-
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den. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Ausstattung spätmittelalterlicher Manuskripte, in denen
einerseits die gleichen Texte jeweils anders ‚inszeniert‘ werden, andererseits realen und fingierten
Materialien, in denen sich Texte und Bilder manifestieren, eine eminente Rolle zukommt.

Aufgabengebiet:

- Durchführung eines auf drei Jahre angelegten Forschungsprojekts im Rahmen des Themas „Vi-
suelle Übersetzungen – Materielle Transformationen“ im EXC 2020 „Temporal Communities“
- Gleichzeitige Absolvierung des Curriculums der Friedrich Schlegel Graduiertenschule für literatur-
wissenschaftliche Studien mit dem Ziel der Promotion
- Teilnahme an regelmäßigen Arbeitssitzungen und Workshops der Research Area 2 des Clusters
- Mitarbeit bei der Organisation und Durchführung interdisziplinärer, internationaler Tagungen und
Workshops und an den daraus hervorgehenden Publikationen und Sammelbänden
- Mitarbeit bei der Publikation der Forschungsergebnisse des Projekts im „Living Handbook of
Temporal Communities“

Einstellungsvoraussetzungen:

Abgeschlossenes wiss. Hochschulstudium (Magister, Staatsexamen, Master, Diplom) in Kunstge-
schichte.

Erwünscht:

- Sehr guter Studienabschluss
- Dokumentierte Studien- bzw. Forschungsschwerpunkte im Bereich kunsthistorischer Buchfor-
schung zum Spätmittelalter
- Vertrautheit mit kulturwissenschaftlichen Theorien und Diskursen
- Interesse an kulturwissenschaftlicher Materialitätsforschung
- Bereitschaft zur interdisziplinären Zusammenarbeit (insbesondere mit Literaturwissenschaften)
- sehr gute Deutsch- und/oder Englischkenntnisse (eine der beiden Sprachen mindestens auf dem
Niveau C1 GER, die andere mindestens auf dem Niveau B2 GER)

Die detaillierten und rechtsverbindlichen Ausschreibungen aller Stellen finden Sie im Stellenanzei-
g e r  d e r  F r e i e n  U n i v e r s i t ä t  v o m  1 4 .  S e p t e m b e r  2 0 2 0 :
https://www.fu-ber l in.de/universitaet/beruf-karr iere/jobs/wiss/index.html
Bewerbungen können ausschließlich über das Online-Portal der Dahlem Research School einge-
reicht werden: https://www.drs.fu-berlin.de/user/register
Bewerbungen, die via E-Mail, Post oder auf einem anderen Weg eingereicht werden, können nicht
akzeptiert werden.

Die Bewerbungsfrist endet am 15. November 2020 um 23:59 Uhr MEZ.

W e i t e r f ü h r e n d e  I n f o r m a t i o n e n :
https://www.geisteswissenschaften.fu-berlin.de/friedrichschlegel/foerderung/index.html
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